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VIERTELJAHRESÜBERSICHTEN
1. BEVÖLKERUNG.

Entwicklung der Wohnbevölkerung.

Monat Anfangs¬
bestand

überschuß rungsgewinn

')

Gesamtzunahme

Er

Überhaupt

dbestand

Dav. Ausländer

Mittlere

bevölkerung

absolut %

Juli
August
September

3.Viertel). 1939

3.Viertelj. 1938

122 226
122 261

122 419

57

28
22

— 22
130
117

35
158
139

122 261
122 419
122 558

4 803
4 763
4 715

3,9
3,9

3,8

122 240
122 340
122 490

122 226
120 995

107

67

225
143

332
210

122 558
121 205

4 715
4 932

3,8
4,1

122 360
121 130

1) Wegzugszuschlag 4 %.

Eheschließungen, Geburten und Todesfälle.

2

Monat

Absolute Zahlen Auf 1000 Einwohner Im 1.Le¬
bensjahr
Gestorb.
auf 100

Lebendgeborene

schließungen

Lebendgeborene Gestorbene
schließungen

Lebend-

geborene
Gestorbene

überhaupt außerehelich überhaupt

im 1.
Lebensjahr

Juli
August
September

3.Vierteljahr 1939
3. Vierteljahr 1938

73

86

108

138

123

95

7

11

6

81

95

73

3

3

1

7,2
8,4

10,6

13,5
12,1

9,3

7,9
9,3
7,1

2,1
2,4
1,0

267
230

3561)
339

24

20
2492)
272

7

9

8,7

7,6
11,6
11,2

8,1

9,0
1,9

2,6

*) Davon 236 (212) in Anstalten geboren. a) Davon über 60jährig 128 (153) Personen.

Sterbefälle nach Todesursachen.

Todesursache
3. V'jahr

1939|1938
Todesursache Sterbeort

1. Angeb.Lebensschwäche
2. Altersschwäche
3. Scharlach
4. Masern
5. Pocken
6. Unterleibstyphus
7. Diphtherie
8. Keuchhusten
9. Grippe (Influenza)

10. Kindbettfieber
11. Lungentuberkulose
12. Übrige Tuberkulose
13. Krebs
14. Übrige Geschwülste
15. Krankh.d.Nerv.-Syst.

16. Herzkrankheiten
17. Arterienverkalkung
18. Magendarmstör. d. Säugl.
19. Übr.Krankh.d.Verdauungsorg.
20. Lungenentzündung
21. Übr. Krankh. d. Atmungsorg.
22. Krankh. d. Harn-u.Geschl.-Org,
23. Selbstmord
24. Unfall
25. Übrige (auch unbestimmte)

In Spitälern und Anstalten
Auf öffentlichem Terrain
In Privatwohnungen

Zusammen

*} Davon weiblich 119 (157).
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Zu- und Wegzug von Familien und Einzelpersonen.
(Ohne Wegzugszuschlag.)

4 3. Vierteljahr
Personengruppe Juli Aug. Sept.

1939 1938

Zuzug :

Familien 59 57 55 171 161

Personen im Familienverband 155 156 166 477 425

Einzelpersonen 610 603 584 1797 1719

Personen überhaupt 765 759 750 2274 2144

Wegzug:
Familien 67 40 35 142 123

Personen im Familienverband 195 113 97 405 346

Einzelpersonen 562 492 512 1566 1578

Personen überhaupt 757 605 609 1971 1924

Mehrzuzug :

Familien — 8 17 20 29 38

Personen im Familienverband — 40 43 69 72 79

Einzelpersonen 48 111 72 231 141

Personen überhaupt 8 154 141 303 220

Heimat und Herkunftsort bzw. Wegzugsziel der Gewanderten.
(Ohne Wegzugszuschlag.)

Zuzug im Wegzug im Mehrzuzug im
3. Vierteljahr 3. Vierteljahr 3. Vierteljahr

Herkunftsort bzw. Wegzugsziel 1939 1938 1939 1938 1939 1938

Heimat:
Stadt Bern 70 48 40 48 30 —
Übriger Kanton Bern 1201 1145 970 976 231 169

Übrige Schweiz 870 804 762 688 108 116

Ausland 133 147 199 212 — 66 — 65

Herkunftsort bzw. Wegzugsziel:
Vororte 200 201 170 192 30 9

Übriger Kanton Bern 688 714 598 592 90 122

Übrige Schweiz 1108 1028 968 881 140 147

Ausland 278 201 214 247 64 — 46
Unbekannt — — 21 12 — 21 — 12

Alle Gewanderten 2274 2144 1971 1924 303 220
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Das Alter der Gewanderten.

(Ohne Wegzugszuschlag.)

6 Geschlecht Alle
Davon entfallen auf die Altersgruppe

Personengruppe

Gewanderten

Unter
20 Jahre

20—39
Jahre

40—59
Jahre

60 und
mehr
Jahre

Zuzug:

883 196 584 76 27

Weibliche Personen 1391 374 846 125 46

Erwerbstätige 1589 286 1165 128 10

Nichterwerbstätige 685 284 265 73 63

Zusammen 3. Vierteljahr 1939 2274 570 1430 201 73

3. Vierteljahr 1938 2144 535 1319 225 65

Wegzug:

747 143

331

504 75 25

Weibliche Personen 1224 726 127 40

Erwerbstätige 1339 204 966 139 30

Nichterwerbstätige 632 270 264 63 35

Zusammen 3. Vierteljahr 1939 1971 474 1230 202 65

3. Vierteljahr 1938 1924 434 1272 166 52

Mehrzuzug:

136 53 80 1 2

Weibliche Personen 167 43 120 — 2 6

Erwerbstätige 250 82 199 — 11 — 20

Nichterwerbstätige 53 14 1 10 28

Zusammen 3. Vierteljahr 1939 303 96 200 — 1 8

3. Vierteljahr 1938 220 101 47 59 13
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Beruf und soziale Stellung der Gewanderten: Männer.

(Ohne Wegzugszuschlag.)

7

Berufsgruppe

Zuzug im
3. Vierteljahr

Wegzug im
3. Vierteljahr

Mehrzuzug im
3. Vierteljahr

1939 1938 1939 1938 1939 1938

Bau- und Holzarbeiter 42 36 28 21 14 15

Metallarbeiter 90 72 54 35 36 37

Übrige gewerbliche Arbeiter 153 178 147 177 6 1

Kaufmännische und Bankangestellte 84 91 79 89 5 2

Hotel- und Wirtschaftspersonal 80 75 61 54 19 21

Übrige Privatangestellte 66 68 61 73 5 - 5

öffentliche Funktionäre 92 68 39 27 53 41

Künstler und freie Berufe 43 40 34 43 9 - 3

Selbständige im Handel und Gewerbe 30 39 25 21 5 18

Erwerbstätige zusammen
Nichterwerbstätige

Zusammen

680
203

667
164

528
219

540
229

152

- 16

127
— 65

883 831 747 769 136 62

Beruf und soziale Stellung der Gewanderten: Frauen.

(Ohne Wegzugszuschlag.)

8 Zuzug im Wegzug im Mehrzuzug im

Berufsgruppe
3. Vierteljahr 3. Vierteljahr 3. Vierteljahr

1939 1938 1939 1938 1939 1938

Gewerbliche Arbeiterinnen 73 49 58 56 15 - 7

Handelsangestellte 107 80 63 76 44 4

Hotel- und Wirtschaftspersonal 193 217 147 165 46 52

Hausangestellte 409 368 446 376 - 37 - 8

Übrige Angestellte 108 76 79 67 29 9

Künstlerinnen und freie Berufe 12 20 16 11 - 4 9

Selbständige im Handel und Gewerbe 7 10 2 3 5 7

Erwerbstätige zusammen 909 820 811 754 98 66

Nichterwerbstätige 482 493 413 401 69 92

Zusammen 1391 1313 1224 1155 167 158
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Herkunftsort und Erwerbstätigkeit der zugezogenen Ausländer.

9 Zugezogene
Ausländer

Zugezogene
Ausländer

Erwerbstätigkeit aus
der

Schweiz

aus
dem

Ausland überhaupt

Erwerbstätigkeit aus
der

Schweiz

aus
dem

Ausland überhaupt

A. Männer: B. Frauen :

1 l1) 2 2 2

Übrige Arbeiter 5 5 Handelsangestellte 3 — 3

Handelsangestellte — — — Hotelpersonal 6 — 6

Übrige Angestellte 3 — 3 Hausangestellte 9 1 10

Musiker, Künstler — — — Übrige Angestellte 3 1 4
1 1 1 1

Erwerbstätige 10 1 11 Selbständige — — —

Erwerbstätige 24 2 26
Studierende usw. 5 5 10 Studierende usw. 2 6 8

Übr. Nichterwerbst. 2 IIs) 13 Übr. Nichterwerbst. 8 34 42

Zus. 3. Viertelj. 1939. 17 17 34 Zus. 3. Viertelj. 1939 34 42 76
3. Viertelj. 1938. 28 37 65 3. Viertelj. 1938. 50 32 82

*) Spezialarbeiter. 2) Davon 8 Emigranten.

Polizeilich gemeldete Fälle der hauptsächlichsten ansteckenden Krank¬
heiten (ohne Tuberkulose).

10
Vierteljahr Diphtherie

Scharlach Masern
und

Röteln
Spitze

Blattern Typhus Mumps
Keuchhusten Influenza

lähmung

3. Vierteljahr 1939
3. Vierteljahr 1938

3

1

25
18

6

2

10

14

4
1

3

2

7

10
— 7

7

Patienteneintritte in Spitäler.

11 Patienteneintritte überhaupt Davon in Bern wohnhaft

Vierteljahr Irren¬
anstalten Offentl.

Spitäler Privatspitäler Zusammen
anstalten öffentl.

Spitäler Privatspitäler Zusammen

3. Vierteljahr 1939 172 3 032 1 884 5 088 57 1 050 922 2 029
3. Vierteljahr 1938 200 3 255 1 935 5 390 51 1 089 946 2 086
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